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Negativserie	gegen	Ulm	stoppen	
	
An	die	letzten	Aufeinandertreffen	mit	dem	SSV	Ulm	haben	die	Böblinger	
Hockeymänner	keine	guten	Erinnerungen.	In	der	Halle	gab’s	zwei	krachende	
Niederlagen	gegen	die	Münsterstädter,	und	die	0:1-Heimniederlage	im	Feld	
bedeutete	im	Juni	das	Ende	der	SVB-Hoffnungen	auf	den	Regionalligaaufstieg.	Am	
Samstag	(15	Uhr;	OHG-Kunstrasen)	will	man	die	Negativserie	gegen	Ulm	stoppen.		
	
Für	den	SSV	Ulm	ist	es	der	erste	Auftritt	in	der	neuen	Oberligasaison,	die	SV	Böblingen	
hat	durch	eine	vorgezogene	Partie	vom	vorigen	Samstag	schon	Wettkampfpraxis.	Gegen	
den	HC	Ludwigsburg	II	kam	die	SVB	zu	einem	1:1-Unentschieden.	„Grundsätzlich	
schätze	ich	Ulm	etwas	schwächer	ein	als	Ludwigsburg“,	vergleicht	Böblingens	
Spielertrainer	Lorenz	Held	die	ersten	beiden	Böblinger	Saisongegner.	Doch	Held	kann	
sich	auch	noch	an	das	jüngste	0:1	gegen	Ulm	erinnern:	„Die	haben	sich	nur	hinten	rein	
gestellt,	wenig	für	das	Spiel	gemacht	und	auf	Konter	gelauert.	Da	können	sie	gefährlich	
sein	und	brauchen,	anders	als	wir,	auch	nicht	viele	Gelegenheiten	für	ein	Tor.“	
Sollte	sich	das	Spiel	am	Samstag	wieder	ähnlich	entwickeln,	so	hat	weiß	Lorenz	Held,	
was	für	das	eigene	Team	oberste	Priorität	hat:	„Wir	müssen	unbedingt	Fehler	im	
Spielaufbau	vermeiden.“	Zu	verbessern	gibt	es	nach	Ansicht	des	26-Jährigen	auch	die	
Offensivbemühungen:	„Im	letzten	Viertel	des	Spielfeldes	müssen	wir	konsequenter	und	
effizienter	spielen,	gerade	wenn	wir	Druck	auf	den	Gegner	machen	und	dann	den	Ball	
abfangen.“	Die	daraus	entstehenden	Kontersituationen	gelte	es,	cleverer	auszuspielen	
und	die	Torchancen	und	Strafecken	dann	besser	zu	verwerten.		
Sorgen	bereitet	Held,	dass	es	oft	nicht	gelingt,	über	die	volle	Spielzeit	stabil	in	der	
Abwehr	zu	stehen.	„Das	hat	letzte	Woche	über	lange	Zeit	ganz	gut	funktioniert,	aber	
dann	haben	wir	halt	immer	noch	unsere	fünf	bis	zehn	Minuten,	wo	bei	uns	in	der	
Verteidigung	etwas	Chaos	herrscht“,	denkt	Held	an	das	Zustandekommen	des	Gegentors	
zum	0:1	gegen	Ludwigsburg.		
Personell	stehen	Held	und	seinem	Spielertrainerkollegen	Lukas	Panagis	der	gleiche	
Kader	wie	vorige	Woche	zur	Verfügung.		
		
Die	Böblinger	Oberligareserve	empfängt	am	Sonntag	(15	Uhr)	in	der	3.	Verbandsliga	den	
VfB	Stuttgart	II.	Zuvor	findet	auf	dem	OHG-Kunstrasen	ab	10	Uhr	ein	Verbandsspieltag	
der	Knaben	D	statt.	Auf	Reisen	sind	anderen	SVB-Jugendmannschaften.	Die	Knaben	A	
bestreiten	am	Samstag	(11	Uhr)	in	Offenburg	das	Halbfinale	in	der	
Verbandsligaendrunde,	die	weibliche	Jugend	B	hat	am	Sonntag	(16	Uhr)	das	
Platzierungsspiel	bei	der	SG	Aalen/Heidenheim	vor	sich.	Zu	ihren	Spieltagen	treten	am	
Samstag	die	Knaben	C	in	Heidelberg	und	die	Mädchen	C	in	Lahr	an.											lim	
	


